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Kurzversion der Aufbauanleitung 
Gartenhäuser, Blockhäuser 

 
 
 
 
 

In dieser stark verkürzten Version unserer Aufbauanleitung sind die 
wichtigsten Schritte zur Montage eines Gartenhauses beschrieben. 
Unsere Gartenhaus - Bausätze können Sie problemlos selber 
aufbauen. Bitte beachten Sie bei Lieferung des Gartenhauses die 
ausführliche Anleitung mit vielen weiteren Hinweisen und Tipps. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Aufbau und Freude an Ihrem 
Premium-Gartenhaus! 
 
Das Blockhaus-24.de Team. 
 
 
Copyright aller Fotos und Abbildungen sowie des Textes auch in Auszügen: blockhaus-24.de 

 
Gartenhäuser, Gartenhaus, Blockhäuser, Blockhaus, Carports, Pavillon, Pavillons, Holzhäuser, Blockbohlenhäuser, 
Gartenschuppen, Gartenholzhaus, gebraucht, Schnäppchen, Sonderposten, Gartenholzschuppen. 
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Vorbereitung zur Aufbau 
 

 
 

 

• Montagehelfer 
• Wasserwaage 
• Stehleiter  
• Akkuschrauber 
• Handkreissäge 
• Schleifpapier/-klotz 

• (Gummi-) Hammer 
• (Stich-) Säge, 
• Zange  
• Holzbohrer 
• Schlagbohrmaschine 
• Bandmass 

 

 

Fundament (Material nicht im Lieferumfang) 

Wichtig für die Sicherheit und Haltbarkeit Ihres Hauses ist 
ein fachgerechtes Fundament. Nur ein waagerechtes und 
tragfähiges Fundament gewährleistet eine einwandfreie 
Montage der Blockbohlen, dauerhafte Stabilität und 
Passgenauigkeit der Türen und Fenster.  
 

 

 

 

 

 

Aufbau 
 
  Sortieren Sie das Material und legen Sie es 

entsprechend der Reihenfolge des Aufbauens bereit. 

WICHTIG: Legen Sie die Hölzer nie direkt auf die 
Rasenfläche oder in den Schmutz, da sich die Hölzer 
später nur schwer oder gar nicht säubern lassen! 
 

 

 

 

 

 Die Lagerhölzer müssen in der Waage und plan liegen, 
um eine einwandfreie Montage und dauerhafte Stabilität 
zu gewährleisten. 
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Ca. 4 cm „Luft“ 

 

 Die Wandbohlen entsprechend der Wandpläne bis aus 
Seitenwandhöhe des Gartenhauses zusammenstecken. 

 

 

 

 

 

 

 

 Die Fenster und Türen  werden von oben in die Öffnung 
geschoben und fest auf die unterste Bohle (siehe 
Zeichnungen) gedrückt.  

 

 Oberhalb der Fenster und Türen sind mehrere Zentimeter 
Luft. Hierdurch ist die Setzung des Gartenhauses 
ermöglicht. 
 
SEHR WICHTIG: Die Fenster und Türen dürfen NICHT 
mit den Wandbohlen verschraubt werden. Das gilt für alle 
Rahmenteile und  Blendrahmen. Durch Verschraubung 
würden Setzungsprozesse eines Gartenhauses behindert 
werden und es könnten langfristig Spalten zwischen den 
Bohlen auftreten!  

 

 Montieren Sie die separat verpackten Türgriffe, so dass 
Sie die Tür des Gartenhauses öffnen können.  

 

 An der Außenseite des Gartenhauses werden 
Fensterblenden aus Glattkantholz vorgesetzt.  
 
(Diesen Schritt können Sie auch nach dem Anstrich des 
Gartenhauses durchführen) 
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 Bei Gartenhäusern ab einer Wandstärke von 45 mm 
werden zur Windsicherung der Wände Spannstangen in 
die Bohrungen der Giebelwände der seitlichen 
Überstände gesteckt, sobald die Wände auf Seitenhöhe 
aufgebaut sind. Bei Häusern mit geringerer Wandstärke 
werden zu einem späteren Zeitpunkt Sturmleisten 
befestigt. 

 

Alle kleineren Gartenhäuser weisen in der Regel ein 
Pfettendach auf.  

In den Giebeldreiecken sind Aussparungen, worin die 
Dachpfetten eingelassen werden. Fügen Sie nun die 
Pfetten in die dafür vorgesehenen Ausschnitte der 
Giebel ein und verschrauben Sie diese senkrecht von 
oben mit einer langen Spax-Schraube (liegt bei). 

 

 

Dachbretter aufnageln 

 

Dachpappe aufnageln 

 

 

 

 

Giebelblenden („Ortgangbretter“) stirnseitig auf die 
Giebelseiten der Dachschalung verschrauben. 
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Fußbodenbretter auf die Lagerhölzer legen und 
festnageln. Sie können entweder in Sicht von oben 
nageln (evtl. Schnur für eine saubere Nagelreihe 
ziehen) oder verdeckt in der Nut. 

 

Ein Anstrich schützt das Gartenhaus langfristig gegen 
Witterungseinflüsse. 
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Montagematerial 
Hier stellen wir Ihnen das Montagematerial vor, das den Bausätzen unserer Gartenhäuser beiliegt.  
 

Verbindungselement Verwendung 

 
Fundamentbefestigung (im Zubehör) 
 

 
 
 
(Fundamentbefestigung, nur im Zubehör:) 
Lagerhölzer im Abstand ca. 1 Meter mit 
Fundament verschrauben. 

• Winkel mit Nägeln an Lagerholz 
• Winkel mit Schlagdübel am Fundament 

 
Schlagdübel (im Zubehör) 
 

 
 
Fundamentverankerung  
(nur  im Zubehör) 
 

 
Spax, ab 80 mm 
 

 
80 bis 100mm: Verschraubung der untersten 
Halbbohle am Lagerholz 
 
Ca. 160 mm: Verschraubung der untersten 
Vollholzbohle am Lagerholz 

 
Spax, bis 60 mm 
 

 
 
 
Giebelblenden, Ortgangblenden, Fenster- und 
Türblenden 
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Tellerschraube/Pfettenschraube 
 

 
 
Pfetten von Oberseite mit Traufe bzw. Giebel 
oder Wand verschrauben 

 

 
Sparrennagel/Drahtstift 
 

 
 
 
Sparren von Oberseite mit Traufe bzw. Pfette 
oder Wand vernageln (i.d.R. sind die 
Sparrenlöcher vorgebohrt!) 

 
Drahtstift/Nagel 
 

 
 
 
 
Hobeldielen, Fasebretter (Dachverschalung) 

 
Pappstift 
 

 
 
 
 
Dachpappe und Bitumenschindeln vernageln 
 

 
Pfostenträger, verstellbar (Carports) 
 

 
 
 
Nur Carports:  
Einstellbarer Fuß unter den Pfosten. 

• Mit 4 Spax  (z.B. 5 x 80mm) an Pfosten 
verschrauben 

• Mit 4 Bodenanker am Fundament 
verschrauben 

 


